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ORION:  
Mehr Spaß zu zweit mit System i5

Weltweit steht die Marke ORION für 

sanfte Erotik und Partnerschaft. Aus 

einem Versand für Kondome entstan-

den, deckt das Flensburger Unterneh-

men mit über 13 000 Produkten die 

ganze Palette ab, die das Liebesleben 

noch schöner und aufregender macht. 

Einen wesentlichen Anteil am Erfolg 

hat die Entwicklung eigener Produkt- 

und Verpackungslinien, wie z. B. das 

Atelier Cottelli für erotische Wäsche 

oder die Kondom-Marke Secura. 

ORION ist mit Versandhandel und über 

170 Fachgeschäften in Deutschland, 

Österreich, der Schweiz, Spanien, 

Dänemark, Norwegen und Schweden 

vertreten. Großhandel betreibt das 

Unternehmen weltweit. Beliefert werden 

Erotik-Fachgeschäfte, Distributeure 

und Großversender sowohl aus dem 

Erotik- wie auch aus dem Non-Erotik-

Bereich. Bei einigen Partnern über-

nimmt ORION auch das komplette  

Fulfillment.

Als Warenwirtschaftssystem setzt das 

inhabergeführte Unternehmen seit 

1999 auf die Mailplus Versandhandels

	 Die Aufgabe

Ablösung eines Standalone-Ser-

vers, auf dem die unternehmens-

weit eingesetzte Mailplus-Versand-

handelssoftware und eine 

HR-Lösung läuft.

	 Die Lösung

Eine redundante IT-Landschaft mit 

IBM System i5, die über MetroMirror 

des IBM TotalStorage DS6800 für 

die zusätzliche Hochverfügbarkeit 

der Daten sorgt.

	 Die Vorteile

Steigerung der Systemverfügbar-

keit durch redundante Hardware 

und Daten, Konsolidierung des Sys-

temspeichers, Vereinfachung des 

Speichermanagements, logische 

Partitionen, Capacity on Demand, 

Reduzierung der Gesamtbetriebs-

kosten (TCO).

Überblick

software. Vom Einkauf bis zur Raten-

zahlung bietet die Branchenlösung alle 

Funktionen, die für den Multi-Channel-

Handel von Versandhäusern erforder-

lich ist. Über Schnittstellen hat ORION 

seinen Onlineshop angebunden. Er 

erschließt vor allem die Zielgruppe der 

unter 30-Jährigen, die bevorzugt über 

das Internet bestellen. Während in 

Österreich und in der Schweiz eigene 

Logistikzentren bestehen, werden alle 

anderen Länder von Flensburg aus 

versorgt. Die Tochterunternehmen 

werden als eigene Mandanten in Mail-

plus verwaltet, das unter i5/OS läuft. 

Verführerisches Angebot

Die Gespräche zeigten auf, dass der 

Server eine Standalone-Lösung ist. 

Obwohl er sehr stabil läuft, würde ein 

Ausfall zum Stillstand des gesamten 

Unternehmens führen. Der IBM Premier-

BusinessPartner BoSch Data ent-

wickelte daraufhin ein Konzept, das im 

Bedarfsfall den Betrieb der geschäfts

kritischen Workloads aufrechterhält. 

Ralf Bartels, IT-Leiter bei ORION: „IBM 

System i5 bietet alles, was das Herz 

begehrt: Flexibilität, Wachstum und 

Verfügbarkeit. Das macht den inte-

grierten Anwendungsserver für ORION 

zum unwiderstehlichen Angebot.“ 

Innerhalb von nur sechs Wochen wurde 

die neue IT-Landschaft installiert, die 

Daten migriert und für die unterneh-

mensweiten 250 Anwender produktiv. 

In Zusammenarbeit mit BoSch Data 

wurde ein zweites Rechenzentrum 

aufgebaut, das für die Redundanz der 

Standorte sorgt.
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Flottes Trio aus i5, DS6800 und  

MetroMirror

Den Mittelpunkt der neuen IT-Land-

schaft bilden zwei IBM System i5 mit 

einem SAN aus zwei IBM TotalStorage 

DS6800, deren Daten über MetroMir-

ror gespiegelt sind. Eine IBM System 

i550 mit 12 GB Hauptspeicher und 3 

aktivierten IBM POWER5+-Prozes-

soren dient als System für die Produk-

tion. Drei weitere Prozessoren stehen 

als Capacity on Demand (CoD) zur 

Verfügung. Die i520 mit 6 GB Haupt-

speicher und ebenfalls 3 aktivierten 

Prozessoren fungiert als System für 

Entwicklung, Test und Failover. Die 

Server decken dynamische Anforde-

rungen bedarfsgerecht ab und bieten 

ein enorm hohes Maß an Integration 

und Sicherheit.

DS6800: Kühler Platz für heiße Daten

Die Systeme sind redundant mit den 

beiden DS6800 verbunden und boo-

ten vom SAN aus. Die Speichersys-

teme verfügen jeweils über 1 TB, 

wovon die Hälfte belegt ist. In eigenen 

logischen Partitionen (LPAR) laufen 

Mailplus sowie eine HR-Lösung. LPAR 

ermöglicht die Konfiguration von Sub-

systemen, die für Produktions- oder 

Testumgebungen oder andere einheit-

liche Speicherumgebungen verwen-

det werden können, sich dennoch in 

einem einzigen physischen Gehäuse 

befinden. Ideal für ORION, steuert es 

doch über Profile, welche LPAR pro-

duktiv, als Backup oder im Failover-

Betrieb genutzt werden. LPAR trägt 

damit zur Konsolidierung des Sys-

temspeichers, Vereinfachung des 

Speichermanagements und Steige-

rung der Systemverfügbarkeit bei.

Machs mit MetroMirror

Mit den integrierten Remote Mirroring- 

und Kopierfunktionen der DS6800 

Speichersysteme können an Remote-

Standorten bis zu zwei Spiegelungen 

und Kopien von Anwendungsdaten 

erstellt werden. MetroMirror sorgt für 

synchrone Kopien und unterstützt im 

Failover bzw. Failback die effiziente 

Resynchronisation. Nach nur 30 Minu-

ten steht ORION die als Failover-Sys-

tem fungierende i520 bereits zur Ver-

fügung. Im Parallelbetrieb nutzt das 

achtköpfige IT-Team das System für 

das Customizing und zum Test neuer 

Releases. ORION kann dafür jetzt 

seine Echtzeitdaten nutzen, ohne die 

Produktion zu gefährden. Nach erfolg-

reicher Abnahme stehen die neuen 

Releases durch Synchronisation inner-

halb von nur drei Minuten auf dem pro-

duktiven System zur Verfügung. Das 

Unternehmen reduziert damit die 

Downtime der Produktion auf ein Mini-

mum und gestaltet seine Gesamtbe-

triebskosten (TCO) effizienter.

Lust auf mehr

Die neue IT-Landschaft passt sich 

durch die Möglichkeiten zur Erweite-

rung flexibel den Anforderungen des 

Unternehmens an. ORION hat damit 

die Chance, Einsparungen durch die 

günstigen Management-, Wartungs- 

und Lizenzierungskosten direkt in das 

Wachstum des Unternehmens zu 

investieren. Ideale Voraussetzungen, 

möchte ORION doch seine Position 

noch weiter ausbauen und zusätzliche 

Fulfillment-Partner gewinnen. Erotik ist 

schließlich ein in der ganzen Welt 

bekannter Begriff und ORION ein Syn-

onym dafür. Ralf Bartels: „Mit IBM Sys-

tem i5 ist ORION allzeit bereit.“

Technische Daten 

i550, i520, i5/OS, DS6800, LPAR, 

MetroMirror, POWER5+-Prozessoren, 

CoD
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